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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 
Anti Block 1 Ltr.  UFI: D080-70Y2-N00T-C0C0 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 
Beizen und Säuren 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Firmenname: 3Chem GmbH 
Straße: Heidenheimer Straße 52 
Ort: D-73312 Geislingen (Steige) 
Telefon: +49 7331 / 95 44 0 Telefax: +49 7331 / 95 44 22 
E-Mail:                                        info@3chem.de 
Ansprechpartner: Produktmanagement Telefon: +49 172 / 73 12 540  
Internet: www.3chem.de 

1.4. Notrufnummer: Giftnotrufzentrale Berlin (Tel.: +49(0)30 19240) 

 Ansprechpartner: Herr Bernd Pfister (Tel:: +49(0)172 / 73 12 540) 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Gefahrenkategorien: 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautätz. 1A 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1 

Gefahrenhinweise: 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.  

2.2. Kennzeichnungselemente 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung 
Schwefelsäure 96 % 
Fettalkoholalkoxylat, Polymer 

Signalwort: Gefahr 

Piktogramme: 
 
 
 
 

Gefahrenhinweise 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.  

Sicherheitshinweise 
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.  

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 

P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 

P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke 
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
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P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

P405 Unter Verschluss aufbewahren. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.2. Gemische 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. Bezeichnung Anteil 
EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr. 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

 

7664-93-9 Schwefelsäure 96 % 95 - < 100 % 
231-639-5 016-020-00-8 

Skin Corr. 1A; H314 

 

Fettalkoholalkoxylat, Polymer 1 - < 5 % 

02-2119552461-55 

Acute Tox. 4, Eye Dam. 1, Aquatic Acute 1; H302 H318 H400 

 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 

 
 
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise 
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Betroffenen aus 

dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. 

Nach Einatmen 
Für Frischluft sorgen. Ärztliche Behandlung notwendig. 

Nach Hautkontakt 
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser. Anschließend nachwaschen mit: 

Polyethylenglykol 400. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

Nach Augenkontakt 
Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser 

spülen. Augenarzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken 
Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.  KEIN Erbrechen herbeiführen. Mögliche 

Gefahren: Magenperforation. Sofort Arzt hinzuziehen. Kein Neutralisationsmittel trinken lassen. 

Vorsicht bei Erbrechen: Aspirationsgefahr! 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Löschwasser bildet ätzende Säuren. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. 

Zusätzliche Hinweise 
Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt 

sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren 
Für ausreichende Lüftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und 

Kleidung vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das 

aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.  

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang 
Reagiert heftig mit Wasser. Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden . 

Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut 

gelüfteten Ort aufbewahren. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

Weitere Angaben zur Handhabung 
Beim Verdünnen stets Wasser vorlegen und Produkt hineinrühren.  Niemals Wasser hinzugießen. Nicht 

mischen mit: Base. Beim Verdünnen oder Auflösen in Wasser tritt immer eine starke Erhitzung auf . 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
Behälter dicht geschlossen halten. 

Zusammenlagerungshinweise 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

Lagerklasse nach TRGS 510: 8B 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900) 

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m³ F/m³ Spitzenbegr. Art 

7664-93-9 Schwefelsäure 0,1 E 1(I) 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. Nach 

Arbeitsende Hände und Gesicht waschen. Bei der Arbeit nicht essen und trinken. 

Augen-/Gesichtsschutz 
Dicht schließende Schutzbrille. 

Handschutz 
Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE -Kennzeichen 

inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung 

in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Geprüfte 

Schutzhandschuhe sind zu tragen: CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk). Dicke des 
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Handschuhmaterials: 0,65 mm Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): 60 min ( DIN EN 374 ) 

Körperschutz 
Schutzkleidung: säurebeständig. 

Atemschutz 

Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss 

Atemschutz getragen werden. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand: flüssig 
Farbe: dunkelbraun 

Prüfnorm 

pH-Wert: 0 

Zustandsänderungen 
Schmelzpunkt: 11 °C 
Siedebeginn und Siedebereich: 279 °C 

Flammpunkt: nicht anwendbar 

Dichte: 1,83 g/cm³ 

Wasserlöslichkeit: vollständig mischbar 
 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Säure, konzentriert. Beim Verdünnen oder Auflösen in Wasser tritt immer eine starke Erhitzung auf. 

10.2. Chemische Stabilität 

Zu vermeidende Stoffe: Alkalien (Laugen).Das Produkt entwickelt in wässriger Lösung im Kontakt mit 

Metallen Wasserstoff. Korrosiv gegenüber Metallen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Reagiert mit : Substanz, organisch. Alkalien (Laugen). 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Aluminium. Starke Entwicklung von Wasserstoff bei Kontakt mit amphoteren Metallen (z.B. Aluminium, Blei, 

Zink) möglich (Explosionsgefahr!). 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Schwefeloxide. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 

CAS-Nr. Bezeichnung 

Expositionswege Methode Dosis Spezies Quelle 

Fettalkoholalkoxylat, Polymer 

oral ATE 500 mg/kg 
 

 
 
Reiz- und Ätzwirkung 

nach Verschlucken: Reizung und Ätzwirkung. Mögliche Gefahren: Magenperforation. 
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Sensibilisierende Wirkungen 
nicht sensibilisierend. 

Sonstige Angaben zu Prüfungen 
Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG) 

vorgenommen. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
Das Produkt ist Säure. Vor Einleitung eines Abwassers in die Kläranlage ist in der Regel eine Neutralisation 

erforderlich. 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Bei sachgerechter Einleitung geringer Konzentrationen in adaptierte biologische Kläranlagen sind 

Störungen der Abbauaktivität von Belebtschlamm nicht zu erwarten .  

Weitere Hinweise 
Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG) 

vorgenommen. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlung 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Abfallschlüssel Produkt 
200114 Siedlungsabfälle (Haushaltsabfälle und ähnliche gewerbliche und industrielle Abfälle sowie Abfälle 

aus Einrichtungen), einschließlich getrennt gesammelter Fraktionen; Getrennt gesammelte 

Fraktionen (außer 15 01); Säuren 
Als gefährlicher Abfall eingestuft. 

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 
Wasser (mit Reinigungsmittel). Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt 

werden. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

Landtransport (ADR/RID) 

14.1. UN-Nummer: UN 1830 

14.2. Ordnungsgemäße SCHWEFELSÄURE mit mehr als 51 % Säure 
UN-Versandbezeichnung: 
14.3. Transportgefahrenklassen: 8 

14.4. Verpackungsgruppe: II 

Gefahrzettel: 8 
 
 
 

Klassifizierungscode: C1 
Begrenzte Menge (LQ): LQ22 
Beförderungskategorie: 2 
Gefahrnummer: 80 

Tunnelbeschränkungscode: E 

Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport 
Freigestellte Menge: E2 
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Binnenschiffstransport (ADN) 

14.1. UN-Nummer: UN 1830 
14.2. Ordnungsgemäße SCHWEFELSÄURE mit mehr als 51 % Säure 
UN-Versandbezeichnung: 
14.3. Transportgefahrenklassen: 8 

14.4. Verpackungsgruppe: II 

Gefahrzettel: 8 
 
 
 

Klassifizierungscode: C1 
Begrenzte Menge (LQ): 1 L 

Sonstige einschlägige Angaben zum Binnenschiffstransport 
Freigestellte Menge: E2 

Seeschiffstransport (IMDG) 

14.1. UN-Nummer: UN 1830 
14.2. Ordnungsgemäße SULPHURIC ACID with more than 51 % acid 
UN-Versandbezeichnung: 
14.3. Transportgefahrenklassen: 8 

14.4. Verpackungsgruppe: II 

Gefahrzettel: 8 
 
 
 

Sondervorschriften: - 
Begrenzte Menge (LQ): 1 L 
EmS: F-A, S-B 

Sonstige einschlägige Angaben zum Seeschiffstransport 
Freigestellte Menge: E2 

Lufttransport (ICAO) 

14.1. UN-Nummer: UN 1830 

14.2. Ordnungsgemäße SULPHURIC ACID with more than 51 % acid 
UN-Versandbezeichnung: 
14.3. Transportgefahrenklassen: 8 

14.4. Verpackungsgruppe: II 

Gefahrzettel: 8 
 
 
 

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 0.5 L 
IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 851 
IATA-Maximale Menge - Passenger: 1 L 
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 855 
IATA-Maximale Menge - Cargo: 30 L 

Sonstige einschlägige Angaben zum Lufttransport 
Freigestellte Menge: E2 
Passenger-LQ: Y840 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für 

den Stoff oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

Angaben zur VOC-Richtlinie 0 
2004/42/EG: 

Nationale Vorschriften 

Wassergefährdungsklasse: 1 - schwach wassergefährdend 
Status: gemäß VwVwS Anhang 2 
Kenn-Nummer gemäß Katalog wassergefährdender Stoffe: 182 

 
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

 
Änderungen 

Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 1 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.  

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

Weitere Angaben 
Gebrauchsanweisung auf dem Etikett beachten. 

 
(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des 

Vorlieferanten entnommen.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


